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2023 leistete die
Deutsche Cleft Kinderhilfe
medizinische Hilfe in 13 
Ländern weltweit. 

Der Deutsche Cleft Kinderhilfe e.V. ist wegen Förderung mildtätiger Zwecke und Förderung des öffentlichen Gesundheitswesens und der öffentlichen Gesundheits-
pflege nach dem Freistellungsbescheid des Finanzamtes Freiburg-Stadt, Steuernummer 06469/47127, vom 13.01.2023 für den letzten Veranlagungszeitraum 2019 
bis 2021 nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 des Körperschaftsteuergesetzes von der Körperschaftsteuer und nach § 3 Nr. 6 des Gewerbesteuergesetzes von der Gewerbesteuer 
befreit. Wir fördern nach unserer Satzung das öffentliche Gesundheitswesen und die öffentliche Gesundheitspflege. Es wird bestätigt, dass Zuwendungen nur zur 
Förderung mildtätiger Zwecke und zur Förderung des öffentlichen Gesundheitswesens im Ausland verwendet werden.
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LIEBE SPENDERINNEN UND SPENDER, 
FREUNDINNEN UND FREUNDE DER
DEUTSCHEN CLEFT KINDERHILFE,

es war einmal ein alter 

Mann, der jeden Morgen 

einen Spaziergang am 

Strand machte. Eines 

Tages sah er einen Jun-

gen, der vorsichtig etwas 

aufhob und ins Meer warf. 

„Was machst du da?”, fragte er ihn. „Ich werfe 

Seesterne ins Meer zurück. Es ist Ebbe und die 

Sonne brennt herunter. Sie sterben sonst“, ant-

wortete der Junge. „Ist dir klar, dass hier kilome-

terweit Strand ist und überall Seesterne liegen?“, 

meinte der Mann verwundert. „Du kannst nicht 

alle retten, das macht keinen Sinn.“ Der Junge 

bückte sich, nahm einen weiteren See-

stern und erwiderte lächelnd: 

„Für diesen einen macht es Sinn.“

Die kleine Geschichte, die uns einmal 

von einer Spenderin weitergeleitet wurde, ist 

ein wunderbares Gleichnis für unsere Hilfe. Der 

Junge ist froh um jeden Seestern, den er rettet. 

Und auch wenn wir nicht allen Kindern helfen 

können, zählt auch für uns jedes einzelne Kind, 

dessen Leben wir zum Guten wenden können. 

Auch 2023 konnten wir wieder tausenden Kindern 

neues Lebensglück schenken. Gerne nehme ich 

diesen Jahresrückblick zum Anlass, um mich bei 

Ihnen zu bedanken. Danke für Ihre Unterstützung, 

danke, dass Sie „unseren“ Kindern zur Seite ste-

hen und unsere Hilfe möglich machen.

Im Folgenden ist die Vereinsstruktur mit

Wirkung der ordentlichen Mitgliederver-

sammlung vom 29.7.2023 abgebildet.

Vorstand: Alexander Gross (Vorsitz, hauptamtlich), 

Andrea Weiberg (hauptamtlich), Prof. Dr. Frank 

Feyerherd (ehrenamtlich), Thomas Schneider

(ehrenamtlich)

Mitgliederversammlung: Die Mitgliederversamm-

lung ist die höchste Entscheidungsinstanz. Zu ihren 

Aufgaben gehören die Wahl des Vorstands und der 

Geschäftsführung, die Genehmigung der Jahresab-

schlüsse sowie die Entlastung des Vorstands.

Vereinsmitglieder: 8

Geschäftsführerin: Andrea Weiberg (hauptamtlich)

Revisoren (ehrenamtlich): Ute Henninger-Sehling, 

Dr. Christian Rüsch. Hauptfunktion: Prüfung der 

Ausgaben und Einnahmen gemäß Haushaltsplan.

Kuratorium (ehrenamtlich): Prof. Dr. Dr. Jürgen 

Dieckmann, Prof. Dr. Dr. Götz Ehmann, Dr. Ulrike 

Lamlé, Dr. Dr. Oliver Blume, Gunther Au-Balbach,

Dr. Jos van den Hoek.

Funktion: beratendes Fachgremium aus den

Bereichen Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie , HNO

und Kieferorthopädie

Mitarbeitende (hauptamtlich): neun Mitarbeitende

in Freiburg (davon drei in Vollzeit), je ein lokaler

Mitarbeiter in Indien und Bangladesch

Ehrenamtliche Projektbegleitung: Vietnam:

PD Dr. Dr. Denys Loeffelbein, PD Dr. Daniel Lonic; 

Äthiopien, Bangladesch, Pakistan, Somalia:

Dr. Ulrike Lamlé; Ruanda, Tansania, Sierra Leone: 

Dr. Dr. Oliver Blume, Gunther Au-Balbach; Costa 

Rica: Dr. Martin Andreas

Partnervereine:

Schweizer Hilfe für Spaltkinder, Therwil 

www.spaltkinder.ch

Austrian Cleft Kinderhilfe, Dornbirn

www.spaltkinder.at
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Prof. Dr. Frank Feyerherd

Anästhesist, Vorstand im Ehrenamt

Ihr
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UNSERE HILFE WELTWEIT UNSERE HILFE WELTWEIT

HILFE FÜR KINDER MIT SPALT FEHLBILDUNG WELTWEIT
2023 haben wir erstmalig die Marke von 8.000 Operationen erreicht. Durch-

geführt wurden diese in zwölf unserer Projektländer, davon 6.712 in Indien, 

Bangladesch und Pakistan. Neue Standorte im Berichtsjahr sind Sri Lanka

und Sierra Leone (s. Seite 16). In Costa Rica fördern wir Begleittherapien

für bereits operierte Kinder.

PAKISTAN

ÄTHIOPIEN

INDIEN

PERU

Operationen pro Jahr 2019 –2023

2019 6.280
2020 4.634
2021 6.878
2022 7.899
2023 8.000

Operationen nach Ländern seit 2002

Indien 41.632
Bangladesch   12.444
Pakistan 7.781
Peru 5.022
Vietnam 4.549
Bolivien 4.354
Afghanistan 1.583
Kamerun   1.292
Philippinen 679
Indonesien 215
Tadschikistan 212
Ruanda 187
Äthiopien 126
Somalia 100
Tansania 92
Burundi 85
Uganda 74
Nicaragua 51
Sri Lanka 25
Sierra Leone 14
Kolumbien 4

GESAMT 80.521

KOLUMBIEN

4 OPs

NEU: SRI LANKA

41 OPs

NICARAGUA
BANGLADESCH

3.437 OPs

1.280 OPs

NEU: SIERRA LEONE14 OPs

BOLIVIEN

698 OPs

53 OPs

59 OPs

AFGHANISTAN

VIETNAM

262 OPs

1.995 OPs

132 OPs
25 OPs
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WEIHNACHTSSPENDENAKTION

„LÄCHEL-LOS“:
ALLE JAHRE WIEDER
Spenden, gewinnen, Lächeln schenken

Vielleicht kennen einige von Ihnen unsere kleine 

Adventsspendenaktion, die 2023 bereits in die vierte 

Runde ging. Vielleicht haben Sie bei „Lächel-Los“ 

sogar schon mitgemacht. Unter dem Motto „Spen- 

den, gewinnen, Lächeln schenken“ konnte man vom 

1. bis zum 31. Dezember gegen Spende Lächel-Lose 

erwerben. Jedes Lächel-Los war die Chance auf einen 

Gewinn aus unserer Lächel-Los-Tombola. 

Jede Spende ein Gewinn

Im Stil eines Adventskalenders stellten wir jeden Tag

auf Instagram, Facebook und LinkedIn eine/einen 

unserer kleinen Patientinnen und Patienten vor. Dazu 

präsentierten wir die Preise, die es im Rahmen der 

Lächel-Los-Tombola zu gewinnen gab. Vom Kinderbuch, 

über das Duft-Set bis hin zur Hotelübernachtung: 61 

Überraschungen waren 2023 im Lostopf. Alle gespen-

det von verschiedenen Unternehmen – die meisten 

treue Förderpartner, Freundinnen und Freunde unseres 

Vereins.

Neu:

Unsere Lächel-Los-

Botschafterinnen und -Botschafter

Ganz besonders freuten wir uns 2023 

über unsere 13 Lächel-Los-Botschafterin-

nen und -Botschafter, die uns mit ihren 

Videobotschaften zu mehr Reichweite

und der einen oder anderen Spenderin 

bzw. dem einen oder anderen 

Spender verhalfen. 

Ein neues Lächeln für 258 Kinder

Als 2020 die Idee für „Lächel-Los“ geboren wurde, hätten 

wir niemals gedacht, dass die Aktion so erfolgreich wer-

den würde. Die Bilanz aus vier Jahren „Lächel-Los“: 

258 Kinder, denen wir dank der Lächel-Los-Spenden 

eine Operation ermöglichen konnten.

  

 

Wir möchten uns von Herzen bei all jenen bedanken, die 

bisher bei „Lächel-Los“ mitgemacht haben: Bei den Spen- 

derinnen und Spendern der Preise für die Lächel-Los-Tom-

bola. Bei unseren Botschafterinnen und Botschaftern, die 

sich für unsere kleinen Patientinnen und Patienten stark 

gemacht haben. Und natürlich bei allen Lächel-Los-Spen-

derinnen und -Spendern!

Lächel-Los 2024

Alle Jahre wieder: Am 1. Dezember startet „Lächel-Los“ 

2024. Auch dieses Jahr wird es wieder eine Tombola 

mit tollen Preisen geben. Lächel-Lose kann man für sich 

selbst erwerben – und Lächel-Lose sind eine besondere 

Geschenkidee. Ein Gewinn ist allen Lächel-Los-Spen- 

derinnen und Spendern garantiert: Das neue Lächeln 

der Kinder, denen wir mit dem Erlös aus Lächel-Los eine 

Operation und damit der ganzen Familie einen guten 

Start in das neue Jahr ermöglichen können.

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT6

Wann wurde dir bewusst, dass du „anders“ bist? 

Schon in der Grundschule. Andere Kinder konnten 

schneller und besser sprechen als ich. Es war für mich 

und meine Eltern viel mehr Aufwand, den Schulstoff zu 

lernen und das Level meiner Mitschüler zu halten. 

Was hat dich stark gemacht?

Die grenzenlose Liebe und Unterstützung meiner 

Eltern. Mit ihnen an meiner Seite hatte ich den Mut, 

mich immer wieder zu beweisen und in schwierigen 

Phasen nicht aufzugeben. Durch meine psycholo-

gische Behandlung besiegte ich meine Angst vor 

ärztlichen Behandlungen und habe dadurch auch 

unglaublich viel für das Leben gelernt. Ich lebe nun 

ein glückliches Leben ohne Angst, Ausgrenzung und 

gesundheitliche Einschränkungen. 

Warum engagierst du dich für die Deutsche Cleft 

Kinderhilfe?

Ich hatte das Glück, eine hervorragende medizini-

sche Behandlung zu erhalten. Verschiedenste Ärzte 

haben mich mein Leben lang begleitet, damit ich das 

geringste Maß an Einschränkungen erfahre. Dieses 

Glück haben sehr viele Kinder auf der Welt nicht. Es 

ist mir eine Ehre, durch die Deutsche Cleft Kinderhilfe 

auf diese Fehlbildung aufmerksam machen und damit 

anderen Kindern helfen zu können.

Wann wurde dir bewusst, dass du „anders“ bist? 

Mir wurde während meiner Schulzeit schnell klar, dass 

ich anders bin. Ich wurde leider viel gemobbt. Vor allem 

von älteren Kindern, die mich nicht kannten. Das konnte 

ich damals überhaupt nicht verstehen. In Konfliktsitu-

ationen zog ich in aller Regel den Kürzeren, da meine 

Spalte immer eine Angriffsfläche bot. Kinder sind durch 

ihre Unerfahrenheit und Unreife schonungslos ehrlich 

und das kann verdammt weh tun. 

Was hat dich stark gemacht?

Mein Glück war, dass mich meine Klassenkameradin-

nen/-kameraden, meine Familie und die Menschen 

aus meinem engeren Umfeld so akzeptierten wie ich 

war – mit meiner Spalte – und mich nicht ausschlos-

sen. Dafür bin ich sehr dankbar.

Warum engagierst du dich für die Deutsche Cleft 

Kinderhilfe?

Mein Vater unterstützt die Deutsche Cleft Kinderhilfe 

schon seit vielen Jahren persönlich und mit unserem 

Unternehmen MESTO. Dadurch wurde ich irgendwann 

auf die Arbeit der Deutschen Cleft Kinderhilfe aufmerk-

sam. Ich freue mich, wenn ich dazu beitragen kann, 

dass es anderen Kindern auf der Welt besser geht. 

Dass sie nicht ausgegrenzt werden, nur weil sie anders 

sind, wofür sie gar nichts können. 

Lena Arnsteiner (26) 

und Erik Stockburger (29) 

sind zwei unserer 

Lächel-Los-Botschafter 2023. 

Beide engagieren sich für unsere 

Hilfe. Denn beide wissen aus eigener 

Erfahrung, was es heißt, mit einer 

Lippen-Kiefer-Gaumenspalte 

geboren zu werden.

WIR STELLEN VOR: LENA ARNSTEINER

Lena hat Lebensmittellogistik studiert. Ihre Eltern Katja 

und Stefan Arnsteiner betreiben den Hof Rosenköppel 

in Wiesbaden. Mit regelmäßigen Spendenaktionen, bei 

denen selbstgemachte Leckereien für den guten Zweck 

verkauft werden – legendär: Lenas Bratäpfelchengelee – 

unterstützt die gesamte Familie unsere Arbeit.

WIR STELLEN VOR: ERIK STOCKBURGER

Erik hat Lehramt und soziale Arbeit studiert und 

arbeitet heute in der Veranstaltungsbranche. Er 

ist leidenschaftlicher Musiker, liebt Fußball und 

Basketball. Sein Engagement als Botschafter für 

unsere Kinder ist ihm ein absolutes

Herzensanliegen.

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 7
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Das Behandlungsspektrum in unseren Projektländern variiert. 
Es gibt Standorte, an denen sich unsere Hilfe auf die Durch-

führung der Basisoperationen beschränkt. Hinsichtlich der 
Entwicklung eines umfassenden Behandlungskonzepts un- 
terscheiden wir zwischen Projekten, in denen wir neben der 

Chirurgie vereinzelt Begleittherapien anbieten und solchen,
die alle relevanten Fachdisziplinen abdecken.

          = Basisoperationen
       = Chirurgie + einzelne Begleittherapien

   = Chirurgie + umfassendes Therapieangebot

Jede Behandlung wird in unserer Patientendatenbank doku- 

mentiert. Wir beobachten die Wirkung der Projektaktivitäten 
durch den regelmäßigen Austausch mit den Projektpartnern 
in Form von Videokonferenzen. Darüber hinaus werden ein-

zelne Projekte ehrenamtlich von deutschen Ärztinnen und 
Ärzten betreut. Sie begleiten unsere Partner vor Ort mit ihrer 
Expertise aus allen relevanten Fachdisziplinen. 

BEHANDLUNGSSPEKTRUM UND 
WIRKUNGSBEOBACHTUNG

AUS DEN
PROJEKTEN

Klassenbeste:
Stolz präsentiert Dua 
ihr Schulzeugnis.
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PROJEKTLAND PAKISTAN

Seit 2016 wird unsere Hilfe in Pakistan von Prof. 

Ashraf Ganatra geleitet. Von Anfang war es Prof. 

Ganatras Vision, in Karatschi, dem Hauptsitz unse-

res Projekts, ein “State of the Art”-Spaltzentrum 

aufzubauen, in dem die Kinder über die Chirurgie 

hinaus in allen relevanten Fachdisziplinen um-

fassend betreut werden.

PAKISTAN

VISION ERFOLGREICH
UMGESETZT

Für einen optimalen Verlauf benötigen Patientin-

nen und Patienten mit Lippen-Kiefer-Gaumenspal-

te weiterführende Therapien, bei denen verschie-

dene Fachdisziplinen Hand in Hand arbeiten. Was 

solch eine umfassende Behandlung bewirken 

kann, zeigt die Geschichte von Dua. Dua wurde 

bereits als Baby von Prof. Ganatra operiert. Nach 

der Operation wächst das Mädchen zunächst 

unbeschwert im Kreis ihrer Familie auf. Mit dem 

Schuleintritt merkt Dua, dass sie anders ist, als die 

anderen Kinder. Weil sie undeutlich spricht, wird 

sie von ihren Klassenkameradinnen und -kamera-

den gehänselt. Niemand will neben ihr sitzen. Dua 

leidet sehr unter der Ausgrenzung. Irgendwann 

traut sie sich nicht mehr in die Schule. Auch ihre 

Eltern finden kaum mehr Zugang zu ihrer Tochter. 

Eine schwere Zeit für die ganze Familie – bis Duas 

Eltern auf unser Spaltzentrum in Karatschi auf-

merksam werden. HNO, Kieferorthopädie, Sprach- 

therapie und eine sozialpsychologische Betreuung 

gehören zu dem interdisziplinären Therapieangebot. 

In der geschützten Umgebung öffnet sich Dua. Un-

sere Psychologin gewinnt ihr Vertrauen. Auch bei der 

Sprachtherapie macht sie schnell Fortschritte. Der 

Sozialarbeiter unseres Teams steht in engem Kontakt 

mit Duas Lehrerin und ist im regelmäßigen Austausch 

mit Duas Eltern. Dua blüht auf. Mit neuem Selbstbe-

wusstsein und ungeahntem Ehrgeiz schafft es die 

inzwischen Zehnjährige sogar zur Klassenbesten. 

Dua hatte Glück. Aufgefangen von der Liebe ihrer 

Eltern und dank der intensiven Betreuung von Prof. 

Ganatras Team hat das Leben des Mädchens eine gute 

Wendung genommen. Rund 9.000 Kinder werden pro 

Jahr in Pakistan mit einer Spaltfehlbildung geboren. 

Angesichts des großen Bedarfs und motiviert durch 

Erfolgsgeschichten wie der von Dua wollen wir unsere 

Hilfe in Pakistan konsequent fortsetzen und besten-

falls auf weitere Regionen ausweiten.
Die Therapiestunden mit unserer Psychologin halfen Dua,
ihr Selbstvertrauen zu stärken. 

Operationen 2023: 1.280

Fördersumme 2023: 371.418,45 Euro

Projektstart: 2013

Projektpartner: 1) Muskurahat Foundation 

Pakistan Trust, Programmdirektor: 

Prof. Muhammad Ashraf Ganatra

2) Al-Mustafa Welfare Society

Behandlungsspektrum:    

Operationen seit Beginn: 7.781

TURKMENISTAN

PAKISTAN

AFGHANISTAN

NEPAL

INDIEN

IRAN

CHINA

TADSCHIKISTAN

KIRGISTANUSBEKISTAN

KASACHSTAN

OMAN

V.A.

EMIRATE

ARABISCHES

MEER
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10 PROJEKTLAND INDIEN

Seit 2015 werden unsere Projekte von unserer 

indischen Partnerorganisation ABMSS organisiert. 

ABMSS ist Ansprechpartner für die Teams vor Ort 

und treibt die Weiterentwicklung unserer Hilfe 

konsequent voran. Dabei stehen das Wohl und die 

Sicherheit der Kinder im Fokus. Für optimale Opera-

tionsergebnisse wurde 2023 in neues bzw. verbes-

sertes medizinisches Material, wie zum Beispiel 

Narbensalben oder spezielle OP-Fäden, investiert. 

Kuschelige Decken wärmen bei winterlichen Tem-

peraturen und der neu eingeführte Cleft-Teddybär 

spendet Trost nach der überstandenen Operation. 

Für gezielte Nachwuchsförderung wurde ein Fellow- 

ship-Programm mit der Vergabe von zwölf Stipen- 

dien an junge Chirurginnen und Chirurgen ins Le-

ben gerufen. Ein 360-Grad-Konzept für eine Rund-

um-Versorgung unserer kleinen Patientinnen und 

Patienten.

3.437 Operation, durchgeführt an 33 Projektstand-

orten: Das ist die Bilanz unserer Hilfe im Jahr 2023. 

Doch unser Wirken in Indien geht weit über das 

Angebot kostenloser Operationen hinaus.

INDIEN

Rishavs Mutter ist froh: Bald wird ihr Sohn operiert. Im Juli 
2023 fand die Lippenoperation in unserem Spaltzentrum in 
Patna statt.

Der erste Schritt ist getan: Rishav mit seinem Vater nach
der OP. Der Gaumenverschluss steht noch aus.

360-GRAD-KONZEPT

Operationen 2023: 3.437

Fördersumme 2023: 829.569,00 Euro

AFGHANISTAN

NEPAL

CHINA

AN

ARABISCHES

MEER

INDIEN

PAKISTAN

BANGLADESCH

SRI LANKA

Projektstart: 2003

Standorte: 33

Projektpartner: ABMSS, Bengaluru

Behandlungsspektrum:    

Operationen seit Beginn: 41.632

11PROJEKTLAND BANGLADESCH

Um dem großen Bedarf an Hilfe gerecht zu werden,

investierten wir in den letzten fünf Jahren gezielt in 

den Ausbau unserer Teams in Bangladesch. Seit 2023 

sind sechs Chirurgen in ganz Bangladesch im Einsatz 

und bieten eine flächendeckende Versorgung für Kin- 

der mit Spaltbildung. Mit der aktuellen Besetzung 

haben wir zudem die Voraussetzung geschaffen, unser 

Hilfsangebot über die Chirurgie hinaus in Richtung 

eines umfassenden Therapieansatzes zu optimieren. 

Mit Unterstützung aus Indien und der dort langjährigen 

Expertise im Bereich „Comprehensive Cleft Care“ erar-

beiteten wir 2023 ein Konzept zum Start eines Spracht-

herapieprojekts, das 2024 implementiert werden soll. 

Die Weichen für eine Weiterentwicklung unserer Hilfe 

in Bangladesch sind gestellt.

Mit zwei zusätzlichen Teams aus eigenen Reihen 

konnten wir 2023 in Bangladesch 1.995 Operationen 

realisieren. Dr. Masum, der seit vielen Jahren an der 

Seite von Dr. Zaman operiert, leitet seit 2023 ein 

eigenes Team. Und auch der von uns ausgebildete 

Nachwuchschirurg Dr. Masfiquer startete Mitte 

2023 sein eigenes Projekt. 

BANGLADESCH

Stolze Oma: Kurz vor 
seinem ersten Geburtstag 
hat Enkel Abdullah Lippen- 
und Gaumen-OP tapfer 
hinter sich gebracht.

NEUE THERAPIEKONZEPTE 

Operationen 2023: 1.995

Fördersumme 2023: 422.687,77 Euro

Projektstart: 2010

Projektpartner: Syed Nuruddin Ahmed

Development Foundation (SNAD Foundation)

Kooperationspartner: Operation Cleft Australia

Leitende Chirurgen: Dr. Zaman, Dr. Siddiky, 

Dr. Chakraborty, Dr. Imran, Dr. Masfiquer

Behandlungsspektrum:  

Operationen seit Beginn: 12.444

NEPAL

CHINA

INDISCHER

OZEAN

BANGLADESCH

BHUTAN

INDIEN MYANMAR

THAILAND

LAOS
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PROJEKTLAND BOLIVIEN

Noch immer zählt Bolivien zu den ärmsten und struk- 

turschwächsten Ländern Südamerikas. Um auch die 

Familien in abgelegenen Regionen außerhalb der 

Städte zu erreichen, führen unsere Teams regelmäßig 

Hilfseinsätze im ganzen Land durch. Zwei unserer vier 

Partner betreuen die Kinder über die Operation hin-

aus mit Folgetherapien. Auch bei den Hilfseinsätzen 

sind die Therapeuten verschiedener Fachdisziplinen 

mit dabei. So ist gewährleistet, dass nicht nur Patien-

Bolivien ist unser Schwerpunktland in Lateinameri-

ka. Mit vier Partnerchirurgen sind wir eine wichtige 

Anlaufstelle für Spaltpatientinnen und -patienten 

an drei festen Standorten in Cochabamba, La Paz 

und Tarija.

BOLIVIEN

IM AUSTAUSCH

Große Entwicklung: Sheila 2017 und sechs Jahre später.

Operationen 2023: 698

Fördersumme 2023: 347.957,04 Euro

Projektstart: 2010

Projektpartner: 1) Fundación Labio Leporino 

Amar y Sanar, Tarija, Leitung: Dr. Mario Villalba

2) Jiwaqui Bolivia, La Paz, Leitung: Dr. Adolfo 

Mamani

3) Fundación Ayninakuna, Cochabamba,

Leitung: Dr. Eligio Rolando Arcienega Llano

4) Sonrie Bolivia, La Paz, Leitung: Dr. Gonzalo 

Torrez

Behandlungsspektrum:    

Operationen seit Beginn: 4.354

BOLIVIEN

CHILE

ARGENTINIEN

PERU

PARAGUAY

BRASILIEN

URUGUAY

PAZIFISCHER

OZEAN

tinnen und Patienten, die im unmittelbaren Einzugs-

gebiet der Städte leben, von der umfassenden Hilfe 

profitieren, sondern auch die vielen Kinder aus den 

ländlichen Regionen.

Um den Austausch untereinander zu fördern, trafen 

sich unsere bolivianischen Partner im Oktober 2023 

im Rahmen eines internationalen Fachkongresses 

in Potosí. Neben Teambuilding und Vernetzung ging 

es bei dem Workshop vor allem darum, gemeinsame 

Qualitätsstandards zu definieren. Angeleitet wurde 

das Treffen von unseren beiden Projektmanagerinnen 

für Lateinamerika, Stefanie Huter und Sylvia Luedtke-

Haas. Dr. Ulrike Lamlé leitete als Spaltchirurgin die 

fachlichen Diskussionen.

PROJEKTLAND PERU

Seit 2006 leitet Dr. Bardales unsere Hilfe in Peru. 

Damit das, was er in den vielen Jahren aufgebaut hat, 

fortgeführt wird, engagiert sich der inzwischen 66-

Jährige in der Förderung von Nachwuchs. Zwei junge 

Chirurginnen und ein Chirurg sind Teil seines Teams 

in Peru und wann immer möglich an seiner Seite, 

um von ihm zu lernen. Ein weiterer „Schützling“, 

der von seinen Erfahrungen profitiert, ist der junge 

Mund-Kiefer-Gesichtschirurg Dr. Gonzalo Torrez. Dr. 

Torrez leitet in La Paz eines unserer vier Projekte im 

Nachbarland Bolivien. Das von Dr. Bardales initiierte 

Weiterbildungsprogramm sieht einen regelmäßigen 

fachlichen Austausch und gemeinsam durchgeführ-

teOperationen vor. 2022 begleitete Dr. Torrez dazu 

einen Hilfseinsatz in Peru. Die zweite praktische 

Trainingseinheit fand im März 2023 in La Paz statt.

Der Hilfe für Kinder mit Spaltfehlbildung hat sich 

Dr. Alberto Bardales mit ganzem Herzen verschrieben. 

Darüber hinaus ist es ihm ein besonderes Herzensan-

liegen, sein Wissen und seine Erfahrung aus tausen-

den Spaltoperationen weiterzugeben.

PERU

Dr. Bardales mit Nachwuchschirurgen Dr. Torrez aus Bolivien. Trainingseinsatz für Dr. Torrez in Peru.

NACHWUCHSFÖRDERUNG

Operationen 2023: 132

Fördersumme 2023: 102.458,04 Euro

Projektstart: 2006

Projektpartner: 1) Qorito, Lima/Leitung:

Dr. Alberto Bardales

2) Dr. Mario Cornejo, Cusco

Behandlungsspektrum:    

Operationen seit Beginn: 5.022

PARAGUAY

BOLIVIEN

PAZIFISCHER

OZEAN

ECUADOR

VENEZUELA
PANAMA

PERU   

BRASILIEN

KOLUMBIEN

KARIBISCHES

MEER
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PROJEKTLAND ÄTHIOPIEN

Mit großem Interesse dabei war der junge Chirurg 

Dr. Samater, der unseren internationalen Teams

aus Deutschland, Bangladesch und Pakistan bei 

den ersten beiden Einsätzen assistierte. Aufbau- 

end auf den dabei erworbenen Fähigkeiten absol-

vierte Dr. Samater in Pakistan ein Intensivtraining 

unter der Leitung unseres dortigen Projektdirek-

tors Prof. Ashraf Ganatra. Damit wurde 2023 ein 

bedeutender Meilenstein für einen festen – unse-

ren ersten – Projektstandort in Äthiopien gelegt.

Ende 2022 waren wir erstmalig in Jijiga, Haupt-

stadt der somalischen Region Äthiopiens. Ange-

sichts des großen Bedarfs fand bereits im Juni 

2023 ein Folgeeinsatz statt. Auch dieses Mal wur-

den wir von einem hochmotivierten äthiopischen 

Team unterstützt. 

ÄTHIOPIEN

NEUER STANDORT

Nachwuchschirurg Dr. 
Samater (35) gönnt sich 
eine kleine Pause wäh-
rend eines langen Lehr- 
und Operationstages.

Sabras Vater ist voller 
Glück: Endlich gibt es 
Hilfe für seine Tochter. 

Operationen 2023: 53

Fördersumme 2023: 100.692,07 Euro

ÄTHIOPIEN

RUANDA

SOMALIA

TANSANIA

UGANDA

SÜDSUDAN

BURUNDI

MOSAMBIK

INDISCHER

OZEAN

Projektstart: 2022

Projektpartner: Somalia Medical Care e.V.

Behandlungsspektrum: 

Operationen seit Beginn: 126

PROJEKTLÄNDER AFGHANISTAN & VIETNAM

Bereits seit 2006 sind wir mit Dr. Ai als Projektleiter in 

Vietnam aktiv. Von Hanoi aus behandelt der erfahrene 

Chirurg vor allem Patientinnen und Patienten aus dem 

Umland. 2016 starteten wir unsere Kooperation mit der 

taiwanesischen Hilfsorganisation Noordhoff Craniofacial 

Foundation mit einem Gemeinschaftsprojekt in Ho-Chi-

Minh-Stadt, im Süden Vietnams. Ein zweiter gemein-

samer Projektstandort folgte 2020 mit dem National 

Children’s Hospital in Hanoi. Unsere Förderung in Ho- 

Chi-Minh-Stadt beendeten wir Ende 2022 und konzen- 

trieren unsere Hilfe seither auf den Norden des Landes.

VIETNAM

NEUER FOKUS
Zum Ende des Jahres 2022 stellten wir unsere För-

derung im Süden Vietnams ein und fokussierten uns 

mit zwei Projektstandorten in Hanoi ganz auf den 

Norden des Landes.

Menschenrechtsverletzungen sind an der Tagesord-

nung. Mädchen und Frauen werden aus dem öffent-

lichen Leben verbannt. Zwei unserer vier Chirurgen 

haben ihre Heimat inzwischen verlassen. Die anderen 

beiden halten tapfer die Stellung und konnten im 

Berichtsjahr 59 Kindern und deren Familien mit einer 

Operation ein klein wenig Hoffnung in dem schweren 

Alltag schenken.

AFGHANISTAN

HOFFNUNG SCHENKEN
Die Machtübernahme der Taliban im August 2021 

hatte dramatische Folgen für das Land und die Be-

völkerung. Nach Angaben der Vereinten Nationen 

leben 97 Prozent der Menschen in Armut.

Operationen 2023: 262

Fördersumme 2023: 113.068,11 Euro

Projektstart: 2006

Projektpartner: 1) Center for Researching

and Aiding Smile Operation (OSCA), Hanoi,

Leitung: Dr. Ai

2) National Children’s Hospital, Hanoi,

Leitung: Dr. Lan

Kooperationspartner (2): Noordhoff Cranio-

facial Foundation Taiwan (NCF)

Behandlungsspektrum:    

Operationen seit Beginn: 4.549

CHINA

LAOS
MYANMAR

BANGLADESCH

VIETNAMTHAILAND

KAMBODSCHA

MALAYSIA

PHILIPPINEN

TAIWAN

SÜDCHINESISCHES
MEER

Operationen 2023: 59

Fördersumme 2023: 30.280,30 Euro

Projektstart: 2010

Projektpartner:

1) Dr. Sebghatullah Natory, Kunduz

2) Dr. Habibullah Atif, Faizabad

Behandlungsspektrum:  

Operationen seit Beginn: 1.583

ARABISCHES
MEER

TURKMENISTAN

AFGHANISTAN

PAKISTAN
NEPAL

INDIEN

IRAN

CHINA

TADSCHIKISTAN

KIRGISIEN
USBEKISTAN

KASACHSTAN
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WEITERE PROJEKTLÄNDER

Das ist zum Beispiel in Sierra Leone, Nicaragua und 

Kolumbien der Fall. In Nicaragua sind wir seit 2021 

aktiv. Die politische Lage ist instabil, ausländische 

Hilfsorganisationen sind nicht willkommen. Im Januar 

war unsere Partnerorganisation Nicaplast Deutsch-

land e. V. mit einem Team aus Deutschland und der 

Schweiz in Ocotal und operierte bei dem Einsatz 23 

Patientinnen und Patienten. Weitere 18 Operationen 

wurden von unserem Chirurgen vor Ort über das Jahr 

verteilt durchgeführt. Organisierte Kriminalität führt in 

Kolumbien zu einer kritischen Sicherheitslage im Land 

und erschwert unsere Arbeit. Nach Bürgerkrieg und 

Ebola-Epidemie schien Sierra Leone auf einem guten 

Weg Richtung Wiederaufbau zu sein. Im Januar 2023 

waren wir erstmalig in dem westafrikanischen Land. 

Unter Leitung von Oliver Blume und Gunther Au-Bal-

bach operierte unser deutsch-afrikanisches Team 14 

Patientinnen und Patienten. Nach diesem erfolgrei-

chen Auftakt unterzeichneten wir im September eine 

Vereinbarung mit dem Gesundheitsministerium als 

Grundlage für einen offiziellen Projektstart. Als Folge 

eines Staatsstreiches in November 2023 wurde die 

positive Entwicklung zunächst gestoppt. In Costa Rica 

Neben unseren Schwerpunktprojekten leisten

wir in weiteren Ländern punktuelle Hilfe. Zum

Teil unter widrigen Umständen und schwierigen 

Rahmenbedingungen.

SIERRA LEONE, NICARAGUA, KOLUMBIEN, COSTA RICA, SRI LANKA

JEDES KIND ZÄHLT

Zimfah wurde 2023 von unserem deutsch-afrikanischen 
Team in Sierra Leone operiert. 

Maria aus Nicaragua präsentiert stolz ihre „neue“ Lippe.
Ihr Vater  wurde auch mit einer Lippenspalte geboren.

*Zahlung der Förderung im Jahr 2024

Land Operationen Fördersumme

Kolumbien            4   2.655,84 Euro 

Nicaragua          41 10.832,17 Euro 

Sierra Leone          14 25.593,07 Euro

Sri Lanka          25            0,00 Euro*

Costa Rica            0 16.424,80 Euro

Nachfolgend eine Zusammenfassung der von 
uns geleisteten Hilfe in den oben dargestellten 
Ländern.

fördern wir bereits seit 2019 ein kleines Projekt im 

Bereich Folgetherapien. In Sri Lanka freuen wir uns

über einen neuen Projektstandort in Ampara. Im 

District General Hospital unterstützen wir die Durch- 

führung von Spaltoperationen durch die Finanzierung 

von Verbrauchsmaterial und medizinischen Geräten. 

Die ersten 25 Operationen fanden Ende 2023 statt.

DANK 17

PRIVATE FÖRDERINNEN UND FÖRDERER
l	 Dr. Barbara Zingg-Meyer und Dr. Claus Meyer

l	 Ehepaar Marguerre, Heidelberg
l	 Kris und Thomas Schneider
l	 Familie Ludwig Königsbauer
l	 Gerda Stöckle
l	 Brunhilde und Günther Rosenfelder
l	 Familien Markus und Thomas Alber
l	 Regina und Lothar Czeczatka
l	 Dr. Andreas Raab
l	 Ehepaar Schweizer

UNTERNEHMENSPARTNER

l	 Plastimat GmbH
l	 Change Sportswear GmbH & Co. KG
l	 MESTO Spritzenfabrik Ernst

 Stockburger GmbH
l	 Camlog Vertriebs GmbH
l	 DEVONtechnologies LLC
l	 botiss dental GmbH/botiss medical AG
l	 Intenso International GmbH
l	 BFS health finance GmbH
l	 Pränatalmedizin am Bült
l	 FAA Facharztagentur GmbH & Co. KG
l	 CertEuropa GmbH
l	 Makula-Netzhaut-Zentrum-München

INSTITUTIONELLE FÖRDERPARTNER

l	 Sternstunden e.V.
l	 Operation Cleft Australia
l	 Lore-Keller-Stiftung
l	 24 GUTE TATEN e.V.
l	 Eva Mayr-Stihl Stiftung
l	 Stiftung RTL – Wir helfen

 Kindern e.V.
l	 Bundesministerium für wirt-  

 schaftliche Zusammenarbeit

 und Entwicklung (Engagement   

 Global gGmbH)  
l	 Schweizer Hilfe für Spaltkinder
l	 Nader Etmenan Stiftung
l	 Lions Club Frankenberg Eder e.V.
l	 Margarete Müller-Bull Stiftung

l	 Charlotte-Steppuhn-Stiftung
l	 Karl und Juliana Kunz

 Stiftungsfonds    

 Sparkassenstiftung GUTES TUN –

 Stifternetzwerk der Sparkasse   

 Karlsruhe
l	 Nordheim Stiftung
l	 Austrian Cleft Kinderhilfe
l	 Laki Kids International e.V.
l	 Dr. Martin Andreas Stiftung –   

 Ärzte für Kinder in Not
l	 Stiftung Hilfswerk Deutscher 

 Zahnärzte für Lepra -und

 Notgebiete

Unser Wirken für Kinder mit Spaltbildung ist nur dank unserer Spenderinnen und Spender möglich.

Bei ihnen allen möchten wir uns ganz herzlich bedanken und hier einige besonders

hervorheben. Unser Dank gilt auch den Menschen, die nicht mehr unter uns

sind und uns mit einem Vermächtnis bedacht haben.

Danke für Ihr Vertrauen!

 

EIN SIEGEL DES VERTRAUENS: Für den verantwortungsvollen und sorgfältigen Umgang 
mit den uns anvertrauten Spenden sind wir seit 2012 (auf Basis des Jahresabschlusses
2010) mit dem DZI Spenden-Siegel ausgezeichnet. Vergeben wird das Siegel vom Deutschen 
Zentralinstitut für soziale Fragen (DZI) mit Sitz in Berlin.
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FINANZEN UND AUSBLICK

DAS JAHR 2023

Im Bereich Suchmaschinenwerbung nehmen wir am 

Grants-Programm von Google teil und profitieren von 

einem kostenlosen Budget, das Google gemeinnützigen 

Organisationen zur Verfügung stellt. Ergänzt wird die 

Online-Kommunikationen durch einen E-Mail- 

Newsletter, den wir alle sechs bis acht Wochen ver- 

senden. Unser TV-Spot wird sporadisch pro bono 

geschaltet, vor allem innerhalb der RTL Medien- 

gruppe. Auf die Auswahl von Programm, Sendezeit und 

Häufigkeit haben wir keinerlei Einfluss. 

Gut aufgestellt

Wir blicken zurück auf ein rundum erfolgreiches Jahr. 

Unsere Teams behandelten 8.660 Patientinnen und 

Patienten mit Operationen und sonstigen Therapien. 

Damit bewegt sich unsere Hilfe auf einem hohen Ni-

veau. Bei den insgesamt 8.000 durchgeführten Operati-

onen sind vor allem unsere Schwerpunktländer Indien, 

Bangladesch und Pakistan anzuführen, die rund 80 

Prozent der Leistungen abdecken. Während wir in Indi-

en und Pakistan schon heute ein umfassendes Behand-

lungskonzept mit weiterführenden Therapien anbieten, 

steht dieser Schritt in Bangladesch noch aus. 2024 ist 

der Start von zwei Sprachtherapieprojekten in Bangla-

desch geplant. In Afrika freuen wir uns über die posi-

tive Entwicklung in Äthiopien und Somalia, wo wir mit 

Beginn des Jahres 2024 zwei feste neue Projektstand-

orte etablieren konnten. Weitere neue Projektvorhaben 

sind Nepal und Sri Lanka. Hier können wir Synergien 

und personelle Ressourcen aus den Nachbarländern 

Bangladesch und Indien nutzen. Unsere Ziele für die 

nächsten Jahre: Konsolidierung unserer Aktivitäten auf 

dem aktuell hohen Niveau, Weiterentwicklung inter-

disziplinärer Konzepte sowie Stabilisierung der neuen 

Projekte. Die positive Einnahmesituation in den letzten 

Jahren und ein verlässliches Netzwerk an Unterstütze-

rinnen und Unterstützern sind ein gutes Fundament, 

das uns angesichts der unsicheren wirtschaftlichen Ent-

wicklung in Deutschland und unseren Projektländern 

weltweit positiv in die Zukunft blicken lässt. 

Jahresabschluss 

Trotz gestiegener Operationszahlen reduzierten sich 

unsere Aufwendungen für satzungsgemäße Zwecke 

um 206.989,28 Euro auf 2.387.234,74 Euro. Grund 

dafür waren auf der Ausgabenseite die im Vergleich 

zum Euro schwachen Landeswährungen in Pakis-

tan und Bangladesch, wodurch uns die geleisteten 

Operationen weniger kosteten. Auf der Einnahmen-

seite verzeichneten wir ein Plus von 543.926,10 Euro. 

577.898,13 Euro der insgesamt 3.686.202,44 Euro 

Spendeneinnahmen stammten aus Nachlässen.

Eine sehr erfreuliche, für uns im Vorfeld nicht planbare 

Zuwendung. Insgesamt hatten wir 2023 Aufwendun-

gen in Höhe von 3.014.332,63 Euro. Neben den in den 

satzungsgemäßen Zwecken abgebildeten Aufwendun-

gen für die Programmarbeit sind im Jahresabschluss* 

Aufwendungen für Werbung und Öffentlichkeitsarbeit 

in Höhe von 571.884,26 Euro sowie Aufwendungen für 

Verwaltung in Höhe von 55.213,63 Euro ausgewiesen. 

Durch zusätzliche Erträge aus der Vermögensverwal-

tung in Höhe von 73.101,51 Euro wurden 744.971,32 

Euro der Position „Noch nicht verbrauchte Spenden-

mittel“ zugeführt.

 

Werbung und Öffentlichkeitsarbeit

Die Fundraising-Strategie der Deutschen Cleft Kinder-

hilfe stützt sich im Wesentlichen auf die persönliche 

Ansprache und Betreuung unserer Bestandsspend-

erinnen und -spender aus dem privaten und institu-

tionellen Bereich. In der Massenansprache sind vor 

allem die Direct Mailings eine wichtige Quelle unserer 

Spendeneinnahmen. 2023 versendeten wir neun 

Direct Mailings (ausschließlich an Bestandsspend-

erinnen/-spender). Weitere Print-Medien waren der 

Jahresbericht und der Jahreskalender, beide produ-

zieren wir in kleinerer Auflage. Der Kalender wurde bis 

auf den Druck komplett inhouse umgesetzt. Auch beim 

Jahresbericht wurden Konzeption und Text inhouse 

erbracht, das Layout wurde von einer externen Grafi-

kerin erstellt. Bei den Direct Mailings haben wir seit 

Ende des Jahres Unterstützung einer externen Agentur. 

Wichtigster Online-Kanal ist unsere Website (spaltkin-

der.org), mehr und mehr im Zusammenspiel mit den 

sozialen Medien Instagram, Facebook und LinkedIn. 

AUSBLICK

Mit klaren Zielen
und einem starken
Netzwerk an der Seite 
sind wir gut aufgestellt 
für die nächsten Jahre 
und blicken zuversicht-
lich in die Zukunft. 

*Der Jahresabschluss 2023 wurde von einer Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüft. Nach Genehmigung durch die Mitglieder-
versammlung wird eine Version des Jahresberichts mit den gesamten Finanzzahlen auf unserer Website veröffentlicht.
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* 52 % satzungsgemäße Zwecke/46 % Werbung/Öffentlichkeitsarbeit, 2 % Verwaltung (Zuordnung der Kosten nach DZI ab 2023) 

Der Jahresabschluss 2023 ist von Steuerberater Herrn Markus Roller erstellt und von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft ConSigna GmbH 
Freiburg geprüft worden. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. So wurde uns der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk 
erteilt.

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 1. JANUAR BIS 31.DEZEMBER 2023

AUFGLIEDERUNG DES SPENDENERTRAGS AUS DEM IDEELLEN BEREICH

AUFGLIEDERUNG DES AUFWANDS AUS DEM IDEELLEN BEREICH

DEUTSCHE CLEFT KINDERHILFE E.V.JAHRESBERICHT  2023  I

I. IDEELLER BEREICH
1. Spendenertrag
Im Geschäftsjahr zugeflossene Spenden
Noch nicht verbrauchte Spendenmittel (Zuführung)
Gesamtertrag aus Spendenverbrauch

2. Aufwand
Aufwendungen zur Erfüllung der satzungsmäßigen Zwecke
Verwaltungsaufwendungen
Werbung und allgemeine Öffentlichkeitsarbeit
Sonstige Aufwendungen
Ergebnis ideeller Bereich

II. VERMÖGENSVERWALTUNG
1. Erträge
Zinserträge
Kursgewinne
Mieterträge
Erträge aus Auflösung von Rücklagen

2. Aufwand
Kursverluste
Verwaltung Haus Euskirchen
Abschreibung auf Anlagevermögen
Ergebnis Vermögensverwaltung

Jahresüberschuss

3.686.202,44
-744.971,32

2.941.231,12

2.387.234,74
55.213,63

571.884,26
0,00

-73.101,51

63.391,50
392,01

10.920,00
372,00

21,45
1.580,55

372,00
+73.101,51

0,00

I. AUFWENDUNGEN ZUR ERFÜLLUNG DER SATZUNGSGEM. ZWECKE
1. Personalaufwendungen für Programmförderung
Löhne Deutschland
Gesetzlich soziale Aufwendungen
Löhne Indien und Bangladesch

2. Sachaufwendungen für Programmförderung (med. Hilfe)
Indien
Peru
Bolivien
Costa Rica
Nicaragua/Kolumbien
Vietnam
Somalia / Äthiopien
Ruanda
Tansania
Bangladesch
Afghanistan
Pakistan

3. Sonstige Aufwendungen für Programmförderung
Fachliche Projektbegleitung
Projektreisen/Fachkonferenzen
Internationale Workshops
Patientendatenbank inkl. Hosting

4. Umlage der Gemeinkosten nach Personalkostenschlüssel*
Mietkosten inkl. Raumnebenkosten
Telefon/Internet
Büromaterial
EDV-Kosten
Absetzung für Abnutzung
Aufwendungen zur Erfüllung der satzungsgem. Zwecke gesamt

II. AUFWENDUNGEN FÜR VERWALTUNG
Löhne
gesetzlich soziale Aufwendungen
Kosten der Mitgliederverwaltung
Rechts- und Beratungskosten
Buchhaltungskosten
Nebenkosten des Geldverkehrs inkl. Rücklastschriften
Anlagenabgang Sachanlagen
Aushilfslöhne
Webhosting

Umlage der Gemeinkosten nach Personalkostenschlüssel*
Telefon/Internet
Mietkosten inkl. Raumnebenkosten
Büromaterial
EDV-Kosten
Absetzung für Abnutzung
Aufwendungen für Verwaltung gesamt

279.625,01
54.992,75
46.598,45

750.508,07
63.152,57

243.293,50
11.000,00
13.488,01
81.430,83
59.778,27

8.104,55
246,00

345.880,06
16.012,07

293.494,10

31.082,86
33.194,86
10.593,65

2.434,19

19.926,49
1.483,91
4.016,87
5.405,52

11.492,15
2.387.234,74

10.754,81
2.115,11
6.687,80

24.965,21
3.808,00
5.243,82

11,00
0,00
0,00

57,07
766,40
154,50
207,90
442,01

55.213,63

2023  (in EUR) 2022  (in EUR)

Spendenkonto Bank für Sozialwirtschaft
Geldspenden privat und Firmen
Zuwendungen anderer gemeinnütziger Organisationen
Zuwendung Sternstunden des Bayer. Fernsehens, Projekt-Nr. 109-2021
Zuwendungen Öffentliche Hand
- abzüglich noch nicht verwendet
- zuzüglich verwendet
Schenkungen, Vermächtnisse, Nachlässe

Spendenkonto Deutsche Bank (Geldspenden)
Spendenkonto BW-Bank (Geldspenden)
PayPal (Geldspenden)

Ertrag aus Auflösung längerfristig gebundener Spenden
Zugeflossene Spenden gesamt
Noch nicht verbrauchte Spendenmittel

Gesamtertrag aus Spendenverbrauch

1.835.578,36
786.394,67
312.500,00

41.117,70
0,00
0,00

577.898,13

0,00
4.705,00

128.008,58

0,00
3.686.202,44

-744.971,32

2.941.231,12

2023  (in EUR) 2022 (in EUR)

2023  (in EUR) 2022  (in EUR)

3.142.276,34
-26.289,22

3.115.987,12

2.594.224,02
104.182,77
418.585,65

25.688,27
-26.693,59

9.439,21
10.336,60
10.920,00

0,00

0,00
3.630,22

372,00
+26.693,59

0,00

1.612.973,26
940.511,64
165.000,00

75.518,00
-23.532,90
10.469,25

265.311,59

4.485,00
3.235,00

87.933,50

372,00
3.142.276,34

-26.289,22

3.115.987,12

210.204,26
93.274,88
94.947,78

731.101,77
73.826,43

221.728,30
10.800,00

3.991,43
113.218,88

93.653,22
39.065,22

0,00
356.862,16

5.081,91
400.793,85

29.235,00
28.266,88
72.990,80

2.438,64

8.175,60
1.503,71
3.063,30

0,00
0,00

2.594.224,02

7.519,57
3.087,00
7.808,66

22.306,16
4.046,00
4.409,07

0,00
3.453,38
1.406,44

1.372,46
7.546,70
2.827,66

11.799,37
26.600,30

104.182,77
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BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2023
31.12.2023  (in EUR) 31.12.2022  (in EUR)

AKTIVA
A	 Anlagevermögen
	 I. Immaterielle Vermögensgegenstände
	 II. Sachanlagen

1. Grundstücke / Bauten
2. Betriebs- und Geschäftsausstattung

	 III. Finanzanlagen
1. Wertpapiere des Anlagevermögens
2. Sonstige Ausleihungen

B	 Umlaufvermögen
	 I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
	 II. Guthaben bei Kreditinstituten

PASSIVA
A	 Noch nicht verbrauchte Spendenmittel

B	 Längerfristig gebundene Spenden

C	 Rückstellungen
	 Sonstige Rückstellungen

D	 Verbindlichkeiten
	 1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
	 2. Sonstige Verbindlichkeiten

E	 Rechnungsabgrenzungsposten

6.653,00

59.968,00
31.629,00

1.659.527,14
1.502.838,96

8.599,60
3.084.130,74

6.353.346,44

5.989.216,30

59.968,00

15.000,00

266.668,56
22.493,58

0,00

6.353.346,44

AUSGABEN UND OPERATIONSZAHLEN 2018-2023

ALLGEMEINE BEWERTUNG DER FINANZIELLEN LAGE
Die im Berichtsjahr zugeflossenen Spenden haben sich gegenüber dem Vorjahr von 3.142 TEUR deutlich um 544 TEUR 
bzw. 17,3% auf 3.686 TEUR erhöht. Die Aufwendungen zur Erfüllung der satzungsgemäßen Zwecke haben sich im gleichen 
Zeitraum um 207 TEUR bzw. 8,0% auf insgesamt 2.387 TEUR vermindert. Die Werbe- und Verwaltungsausgaben haben sich 
im Vergleich zum Vorjahr um 104 TEUR erhöht. Die Vermögensverwaltung schließt das Berichtsjahr mit einem positiven 
Ergebnis in Höhe von 73 TEUR ab. Den noch nicht verbrauchten Spendenmitteln konnten 745 TEUR zugeführt werden. Die 
einzugsbedingte Liquiditätsreserve des Umlaufvermögens (kurzfristige Mittel, ohne Finanzanlagen) betrug  zum Jahres- 
ende 2.788 TEUR. Für das Geschäftsjahr 2023 errechnet sich ein monatlicher Finanzbedarf in Höhe von rund 250 TEUR. 
Die einzugsbedingte Liquiditätsreserve deckt diesen Bedarf für rund 11,2 Monate.

2018:
2019:
2020:
2021:
2022:
2023:

Gesamtausgaben (in EUR)

2018:
2019:
2020:
2021:
2022:
2023:

Operationszahlen

2018:
2019:
2020:
2021:
2022:
2023:

Werbe- und Verwaltungsausgaben2 (in EUR)

AUFGLIEDERUNG DES AUFWANDS AUS DEM IDEELLEN BEREICH

III. Aufwendungen für Werbung und Öffentlichkeitsarbeit
Löhne 
gesetzlich soziale Aufwendungen
Mittelbeschaffung und Öffentlichkeitsarbeit

247.360,59
48.647,43

237.385,08
1.049,86

183.829,46
82.245,18

152.511,01
Webhosting
Umlage der Gemeinkosten nach Personalkostenschlüssel*
Telefon/Internet
Mietkosten inkl. Raumnebenkosten
Büromaterial
EDV-Kosten 
Absetzung für Abnutzung

0,00

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

418.585,65

1.312,69
17.627,28 

3.553,39
4.781,81

10.166,13
571.884,26Aufwendungen für Werbung und Öffentlichkeitsarbeit gesamt

IV. SONSTIGE AUFWENDUNGEN

Im Gegensatz zum Vorjahr sind bei den gesetzlich sozialen Aufwendungen nur die Arbeitgeberanteile enthalten, die Arbeitnehmeranteile sind in der Position „Löhne“ 
abgebildet. Die Mitglieder der Leitungsorgane der Deutschen Cleft Kinderhilfe arbeiten mit Ausnahme des Vorstandsvorsitzenden und der Geschäftsführerin ehrenamtlich 
und erhalten keine Bezüge. Aus datenschutzrechtlichen Gründen wird auf die Veröffentlichung der Bezüge des Vorstandsvorsitzenden und der Geschäftsführerin verzichtet.

13.594,00

60.340,00
37.974,00

1.645.597,45
1.037.511,76

7.156,93
2.856.336,26

5.658.510,40

5.244.244,98

60.340,00

10.000,00

301.465,98
18.926,54

23.532,90

5.658.510,40

 2.132.014,95   
2.484.761,91   

 2.251.444,18   
 2.970.744,49   
 3.116.992,44   
 3.014.332,63   

417.515,24       
 464.493,09   
 490.066,06   
 504.643,45   
 522.768,42   
 627.097,89   

5.088
6.280
6.434
6.878
7.899
8.000

1 Umfassen Tätigkeiten bzw. Sachausgaben zur Förderung der satzungemäßen Zwecke, d.h. der medizinischen Hilfe in unseren Projekten weltweit.
2 Dienen der Mittelbeschaffung (insbesondere der Spenden) sowie der zielgerichteten Mittelverwendung.

2018:
2019:
2020:
2021:
2022:
2023:

Programmausgaben1 (in EUR)

1.714.499,71
2.020.268,82
1.761.378,12
2.466.101,04
2.594.224,02
2.387.234,74

0,00 25.688,27



Das Deutsche Zentralinstitut für soziale
Fragen (DZI) hat unsere Mittelverwen-
dung geprüft. Als Zeichen für den verant-
wortungsvollen Umgang mit den uns
anvertrauten Mitteln trägt die Deutsche 
Cleft Kinderhilfe das DZI Spenden-Siegel.

Spendenkonto:

Deutsche Cleft Kinderhilfe e.V.

SozialBank

IBAN: DE29 3702 0500 0008 4842 00
BIC: BFSWDE33XXX

Stühlingerstraße 11

79106 Freiburg im Breisgau

Telefon 0761 137976-0

info@spaltkinder.org

www.spaltkinder.org

Das Glück der Kinder, 
denen wir eine Behand-
lung ermöglichen können, 
ist unser größter Antrieb. 
(Geschäftsführerin Andrea 
Weiberg bei ihrem zweiten 
Projektbesuch in Jijiga, 
Äthiopien)


